
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Seug-Amme oder untreues Hausgesinde

Gryphius, Andreas

Breßlau, 1663

Eingang III

urn:nbn:de:bsz:31-86307

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-86307


Luſt⸗Spiel. 33

Wilrh Amme . Daſſelbe Hauß iſts mein Herr .
WWfBgeh AIusca. Was ſol ich anfangen .

e ſeit abw.

IutröhſDagan. Ich muß Achtung auff die Thuͤr geben / daß ich ſie
1 kennen lerne .

Musca. Was ſol ich ſagen / nun ! Ich habe mich ſchon be⸗

dacht .
Amme. Dieſer Menſch muß noch unbekand zu Florentz

f00 ſeyn/ da man niemand ihre Herrligkeit nennet /
als die Doctoren und die Abtiſſinnen oderKloſter

0 0 Vorſteherin.
the

00 Der Dritte Eingang .

100 Paganin . Brosc . und Musca .
Ihed

Pagan .ösel 75

felhun
N.

dieſem Lande mliſfen die Wohnungen eine Mei⸗

le hinter der Thuͤren ſtehen / weil man ſo lange
lopffen muß / eh iemand hoͤret/ wenn ſie zum wo⸗

1h⸗ nigſten eine Klingel anhengten / wie die Moͤnche

140 10
in den Kloͤſtern .

1 Brosco . Wer klopfft ſo unverſchamt . Halt was ſol ich ſa⸗

ſeintte⸗ 1 er in dem Forwerck ſen/ es iſt gut . Wer

klopfft ?

lchefke Dagan . Freund .
-Btosco. Was begehret ihr ?

WM K

rn Dugan. Wohnet hier ihre Hertligkeit Hieronymus Go⸗

letti .

gögelel Buea . Dem Herren zu dienen . Et iſt aber noch nicht

ſe Doctor worden . 8

eelt , Dagan. Ich wolte gerne zwey Worte mit ihme reden / wen

A es ſeynkoͤnte.PE 5

11 Liosco . Es kan ſeyn/ wenn er in iſt.
1*.

Pagan ,E



34 Die S

Pagan . Iſt er denn verreiſet .
Brosco . Er iſt auff ſeinem Landgut . W1
Pagan . Wenn wird er wieder kommen . he
Brosco. Es wird noch heute geſchehen . Er wird ſtracks Hli

zurück kehren . Wil der Herk / daß ich ihm etwas
anmelde . hi

Pagan . Gar nicht / ich wil gedulthaben/ bißichſelbſemel⸗ ccic

5
Sache vorbringen mag . Gutten Tag in deß

a

en .

rosco . Dem Herren einen gutten Tag . Was machſt
du / das ich anfange ! Musca , du wirſt Urſach

ſeyn / daß ich wackere Außputzer und vielleicht auch m e

wohl gutte truckene Stoͤſſe von dem Herren de⸗
kommen werde .

gehet ab⸗
Musca . Du tbirſt den Krebs bekommen/ ber treffe den

der nge1
welcher ihn begehret⸗ ich habe mir fuͤr und fuͤr eingebil⸗ye
9 det/ daß dieſer Mann einſolches Unrecht nichtalp

1.wür
de ungeeifert oder ungerochen laſſen . Mein fchen

ren ge⸗ Herr bildet ihm ein es ſeh
eine Kurtzweil einem ſulj /

Fonbes. Mann von Starde ſein Fraͤwlein zu entfuͤhres. un

Ich wil mir helffen / ſo gut als ich kan / wenn 1fnicht mehr ſeyn wil / wil ich einen andern weg ſu⸗Rſz
chen/ es iſt beſſer Vogel inder Lufft / als Vogel in nter
dem Gebaur / dort komt auch Hieronymus eben mm

zu rechte ! dißeintzige mangelt / daß et nicht ein ehlkt
klein wenig eher / weil Paganinus noch mit dem aufn/

Broſcus handelte / ſich hergefunden , Gute

Nacht / es iſt noch nicht Zeit/ daß wir einander gun/

ſehen / doch/ ich wil zuvor anhoͤren/ was er gaſſ

ſage . ch
Aheſ

15/

10 1
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